Verhandlungen 


der 


fünfundzwanzigſten Jahresverſammlung 


der 
Südweſtlichen Konferenz 
der 


dentſhen Baptiſten⸗ Gemeinden von Nordamerika, 


gehalten bei der 


Ebenezer Gemeinde, Woods Co., Ofla., 


vom Mittwoch, den 4., bis Montag, den 9. Oktober 1905. 
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Näch ſle Konferenz. 


Lorraine, Kans., im erſten Mondviertel im Oktober 19086. 
Eröffnungsprediger: E. Petſchke oder Phil. Lauer. 

Miſſionsprediger: W. H. Müller oder E. Graalmann. 

Lehrpredigt über: „Die Gemeinde Gottes“, H. Koch oder C. F. Tiemann 


* 


Miſſions komitee. 
R. Stracke, bis zum Jahre 1906. - 


A. J. Marquardt,“ 1908. 
E. Graalmann, e W e 


H. Schulz, i i 71 1908. 
J. Scholz, „„ 9008 


Vertreter im Allgemeinen Miſſionsſiomitee. 
R. Stracke, H. Schulz; Stellvertreter: J. Scholz 


Niſſions ſekretãr. 
R. Stracke, Lorraine, Kans. 
Sqakmeiſter. 


N Scholz, Burlington, Ja. 


Anordnungskomitee für 1906. 


Konferenz: H. Koch, J. Sievers, R. Stracke. . | 
Predigerinſtitut: R. Stracke, C F. Tiemann, H. W. Wedel. 
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5 Truſleebehörde. 
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Þ N W. Mollhagen, ſen., F. Fauteck, 

(+; G. Lüdde, c A. J. Marquardt, 


E. Graalmann. 


$1idweſtliche Ronferenz 1905. 


Mittwoch Abend, den 4. Oktober, trat die Konferenz zuſammen zur 
Eröffnung. Die Kirche der Ebenezer-Gemeinde war ſchön geſchmückt und 
gedrängt voll andächtiger Zuhörer. Kräftig ſang der Chor als Anfangs- 
lied: „Zieh vorwärts.“ Auf der Kanzel nahmen die Brüder G. A. 
Schulte, C. F. Tiemann und J. Scholz Platz. Die Verſammlung ſtimmte 
an: „Preis ſei dem Namen Jeſu Chriſt.“ Br. H. Schulz las 2 Moſ. 33 
und Br. C> F. Tiemann betete. Nachdem der Chor noch ſang: „Lobet 
Ihn“, hielt Br. J. Scholz von Burlington, Ja., eine ſegensreiche, an- 
regende Predigt über 2 Moſ. 33, 18: „So laß mich Deine Herrlichkeit 
ſehen.“ Hierauf hieß Br. P. Lauer, P ediger der Gemeinde, die Kon? 
ferenz herzlich willkommen. Br. R. Stracke erwiderte im Namen der 
Konferenz. Br. G. A. Schulte leitete im Schlußgebet und Br. Graal- 
mann ſprach den Segen. 


1. Organiſation. 


1. Delegaten: Jowa. Burlington: F. Thie, J. Scholz. Mus⸗ 
catine: R. A. Schmidt. Kanſas. Alta Viſta: J. Gronde. Bethany: 
A. Will, H. Poppke. Dillon: H. W. Wedel. Durham: H. Geis, J. Geis. 
Ebenezer; E. Petſ<hke. Ellin wood: G. Tohle, C. Kaſſelmann, C. F. Tie⸗ 
mann. Hillsboro: J. Jens, M. D., G. R. Mayhack. Lorratne: W. 
Mollhagen, ſen., F. Bronleve, H. Schacht, R. Stracke. Marion: H. Seibel, 
J. Kohrs. — Miſſouri. Alma: R. Klitzing. California: R. Klitzing. 
Concordia: F. Stoßberg. Higginsville: H. Breipol, P. Müller, J. A. 
Pankratz. St. Louis, 1. Gem.: H. Schulz. St. Louis, 2. Gem.: John 
Sievers. Kanſas City: H. Koch. — Nebraska. Shell Creek: W. 
Papenhauſen. — Oklahoma. Ebenezer, Woods Co.: L. Vogt, H. Geis, A. 
Belz, Phil. Lauer. Immanuel: H. Schröder, C. Weigand, Phil. Vielhauer, 
E. Graalmann. Beſſie: C. Schnierer, C. Frey, G. Schielberg. Kingfiſher: 
W. Robbel, L. Sudau, W. H. Wüller, F. Kietzler. Zion: F. Weber, J. Pfen⸗ 
ning, J. Geis. 

2. Beſucher. G. A. Schulte, G. Fetzer. Dieſelben wurden zur Teilnahme 
an unſeren Beratungen eingeladen. Dr. Ray, Editor der National Baptist Flag“ 
wurde willkommen geheißen und richtete einige Worte an die Konferenz. Andere 
Beſucher: G. Dannebohm, Ellinwood; C. Fritzemeier und Gattin, Stafford, 
Kans.; Laura Scholz, Schw. T. Schwerin, Burlington; A. H. Bethke, M. D., 
Marſhelton, Ja.; Schw. Sam. Stoßberg, Higginsville, Mo.; Br. J. M. Höfflin, 
Staatsmiſſionat von Nebraska; Schw. J. Geis, Durham, Kans.; Schw. Teppen- 
kamp, Kanſas City. 
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3. wahlen. Vorſitzer: R. Stracke und H. Schulz. Schreiber: R. x. 
Schmidt und R. Klitzing. 

4. Komitees wurden vom Vorſitzer ernannt: 

Beſchlüſſe: C. F. Tiemann, L. Vogt, J. Sievers. 

Gottesdienſte: P. Lauer, H. Schröder, J. A. Pankratz. 

Gemeindebriefe: W. A. Müller, H. W. Wedel, G. R. Mayhack. 

Schulſache: H. Schulz, E. Petſchke, H. Poppke. 

Einheimiſche Miſſion: E. Graalmann, W. Mollhagen, F. Stoßberg. 

Auswärtige Miſſion: J. Scholz, J. Kohrs, H. Breipol. 

Publikationen: H. Schulz, T. Bronleve, D. Schmidt. 

Berichterſtatter: „Sendbote“, H. Koch; Central Baptist“, H. Schulz; Ger: 
mania“, W Papenhauſen; Oklahoma Baptist Flag“, E. Gralmann; Word ans 
Way”, J. A. Pankratz. 

Waiſenſache: R. A. Schmidt, H. Schacht, C. Frey. 

Zuſchriften: J. Sievers, D. Dannebohm. 

Nomination für Truſtees: J. Gronde, C. F. Tiemann. 

Nomination für Schatzmeiſter: P. Lauer, H. W. Wedel. 

Aufnahme von Gemeinden: E. Graalmann, H. Schulz. 

Heimgänge: W. A. Müller, J. Gronde, J. Kohrs. 

Zeit und Ort der Konferenz: E. Graalmann, E. Petſchke. 

Programm: H. Koch, J. Sievers, R. Stracke. 

Dankesbeſchlüſſe: W. Papenhauſen, J. A. Pankratz, H. Seibel. 

Mit nur wenigen Veränderungen durch das Geſchäftskomitee wurde 
das gedruckte Programm als Geſchäftsordnung angenommen. 

Nach Beendigung des Leſens der Briefe beteten die Brüder J. Sievers 
und W. A. Lipphardt und gedachten unſeres Werkes in den Grenzen unſerer 
Konferenz. 


II. Gemeindebriefe. 


Der Ton der Briefe iſt allgemein erfreulicher Art. Als eine Frucht können 
wir 221 Taufen berichten, 64 mehr als im vorigen Jahre. Es bekundet ſich in den 
Gemeinden ein Verlangen nach einer Neubelebung. Mögen wir bald hören können 
von Siegen! Mit den diesjährigen Taufen ſteht unſere Gliederzahl jetzt auf 3371, 
ein Reingewinn von 186. Sonntagsſchüler 2503. Die Zunahme an Gaben für 
Miſſionszwecke iſt erfreulich. Es wurden $11 442.04 dafür aufgebracht. Laßt uns 
in dieſer opferwilligen Weiſe fortfahren, eingedenk, daß Gott einen fröhlichen 
Geber lieb hat. 


III. Miſſionsſache. 


1. Einheimiſche Miſſion. 


| Bericht des Miſionsſekretars. 

„Bis hierher hat uns der Herr geholfen!“ ſo dürfen auch wir im Hinblick auf 
unſeren Heiland ausrufen. Ja, Er hat auch an uns ſein Wort wahr gemacht 
„Siehe, ich bin bei euch alle Tage, bis an der Welt Ende.“ Und ſo lange wir tren 
find in der Erfüllung ſeines Teſtamentsbefehls, ſo lange wird der Herr des Wein 
bergs ſeinen Knechten ratend, helfend und ſtärkend beiſtehen. Unſere Brüder im 
Miſſionsdienſt durften dieſes auch in dieſem vergangenen Jahre erfahren. War 
der Erfolg, was Zahlen anbetrifft, auch nicht groß, ſo ging doch an einigen Orten 
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der edle Same auf und 21 Seelen konnten auf das Bekenntnis ihres Glaubens in 
Jeſu Tod getauft werden. Es iſt auch erfreulich, berichten zu können, daß ſeit dem 
1. Juni dieſes Jahres bereits über 20 Seelen von unſeren Brüdern getauft werden. 

1. Topeka, Kans., Prediger J. Albert. Die Gemeinde gab 3200, die 
Miſſion $325 und die Kanſas⸗Vereinigung $100. Br. Albert wirkt im Aufblick auf 
den Serrn mutig weiter, wenngleich das F 1d ein hartes iſt. Er gibt ſic viel Mühe, 
auch durch die Verbreitung chriſtlicher Literatur für den Herrn zu wirken. 

2. Böhmiſche Miſſion in Ellsworth Co., Kans., Prediger J. Kejr. Die 
Gemeinde Lorraine gab $150, die Miſſion $300 und die Gemeinde Dorrance $150. 
Da durch den Tod des Br. Wm. Kröſch das Häuflein in Dorrance predigerlos 
wurde, ſo übernahm Br. Kejr auch dieſe Arbeit, ohne daß das böhmiſche Werk 
Schaden leidet. Wir waren dadurch in den Stand geſetzt, die Summe von der 
Mifſion (ſeit dem 1. Juni) um $100 zu reduzieren. Es ſind einige Brüder aus 
Böhmen zugezogen und Br. Kejr durfte ſeit dem 1. Juni auch einige Seelen taufen. 
Das Werk geht voran. 

3. Beſſie, Okla. Dieſes Feld iſt predigerlos. Trotz vielen Bemühens von 
ſeiten der Gemeinde und des Miſſionskomitees iſt es dennoch nicht gelungen, einen 
Bruder für dieſes wichtige Miſſionsfeld zu finden. Möge der Herr ſich des Werkes 
in Beſſie annehmen und ſeinem Volke einen Mann nach ſeinem Herzen geben! Br. 
Peterſen taufte 9 Seelen und Br. Ph. Lauer 10 Seelen. 


4. Ebenezer- Gemeinde, Woods Co., Okla., Prediger Phil. Lauer. 
Die Miſſion gibt 8250 und die Gemeinde ebenfalls 8250 Br. Lauer hat auf dieſem 
Felde im Segen des Herrn gearbeitet. Er beſuchte auch Shattuck, Okla., wo er 4 
Seelen taufte, und predigte auch in Ingerſoll, Okla. Er taufte im ganzen 8 See⸗ 
len. Wir ſehen, wie es der Gemeinde gelang, unter ſeiner Leitung dieſes freund⸗ 
liche Kirchlein, nebſt Predigerwohnung zu bauen. Auch dieſes iſt ein Erfolg und 
Segen vom Herrn. 

5. Zions⸗ Gemeinde, Ofla. Hier arbeitete G. R. Mayhack bis zum 
9. Januar und verzog dann nach Hillsboro, Kans., um daſelbſt die Gemeinde zu 
übernehmen. Br. Mayhack erhielt für die 7 Monate von der Miſſion 8250 und von 
der Gemeinde $100. Eine Seele wurde getauft. Die Gemeinde hat keine Appli- 
kation für Unterſtützung eingereicht. 

6. Kingfiſher, Okla., Prediger W. H. Müller. Die Gemeinde gibt $250, 
die Miſſion 8350. Br. Müller arbeitet in Kingfiſher unverdroſſen weiter und pre⸗ 
digt auch in Alpha, Okla. Das Häuflein opfert freudig für den Herrn. Seit dem 
1. Juni taufte Br. Müller 4 Perſonen. Br. Müller machte Beſuche in Woodward 
Co., Okla., und in Arkanſas und predigte dort das Evangelium. 

7. Omaha, Nebr., Prediger C. Armbruſter. Die Miſſion gab $400, die 
Gemeinde ebenfalls $400. Br. Armbruſter hat mit Mut und Ausdauer fortgear- 
beitet, und das Werk erholt ſich von den ſchweren Schlägen, die es erfuhr. 6 teure 
Seelen wurden auf das Bekenntnis ihres Glaubens getauft, und Br. Armbruſter 
ſchaut hoffnungsvoll in die Zukunft. 

8. Humphrey, Nebr. Hier wirkte bis zum 1. Juni 1905 Br. Georg Ehr⸗ 
horn als Unterhirte. Die Miſſion gab zu ſeinem Unterhalt $200 und die Gemeinde 
$400. Br. Ehrhorn verzog nach Salt Creek, Oreg., wo er die Gemeinde über⸗ 
nahm. Er ſah das Feld in Humphrey u :d Umgegend als kein hoffnungsvolles an. 
2 Seelen wurden der Gemeinde dur< die Taufe hinzugetan. 

9. Seit Anfang April arbeitet Br. J. M Hbſflin im Staate Nebraska als 
Staatsmiſſionar. Die Nebraska⸗Vereinigung gibt zu ſeinem Gehalt $400 und die 
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Miſſion $400. Br. Höfflin hat ein großes Feld für ſeine Wirkſamkeit, und der 
Herr hat ſich in den vergangenen Monaten zu ſeiner Arbeit bekannt, indem Sünder 
durch das von ihm verkündigte Wort Frieden fanden und dem Volke Gottes hinzu⸗ 
getan wurden. Möge der Herr ſein Wirken für den Staat Nebraska fernerhin zum 
Segen werden laſſen! 

10. Die Miſſion der Erſten Gemeinde St. Louis, Prediger John Sievers. 
Die Einheimiſche Miſſion " $225 und drei engliſhe Geſellſchaften $675. Br. 
Sievers arbeitet mit Hofſnun&und Fleiß auf dieſem Felde. Er war auch ſehr tätig 
in der Ausbreitung chriſtlicher Traktate, von denen er 10000 Seiten verbreitete. 4 
teure Seelen wurden auf das Bekenntnis ihres Glaubens getauft. 

11. Die ſüdliche Board unterſtützt im Staate Miſſouri die Gemeinden in Kan: 
ſas City, California und in Gar conade Co. Auf allen dieſen Feldern wurden 
Seelen bekehrt und getauft. Dieſe Geſellſchaft hat auch Br. W. A. Lipphardt 
angeſtellt und beſoldet, um unter den Deutſchen in Miſſouri das Werk des Herrn zu 
bauen. Br. Lipphardts Arbeit war eine reich geſegnete. Der Herr bekannte ſich zu 
dem verkündigten Wort. Durch ſeine Mitwirkung wurden 63 Seelen bekehrt und 
59 davon in Jeſu Tod getauft. 

Die Überſicht der Berichte ergibt, daß unſere Miſſionare 338 Dienſtwochen 
arbeiteten, 1125 Predigten hielten und 397 Gebetsſtunden leiteten. Sie machten 
2760 Hirtenbeſuche, tauften 30 Perſonen. 31 Perſonen wurden durch Briefe und 
Bekenntnis aufgenommen. Sie verteilten 65 Bibeln und Teſtamente und 16791 
Seiten Traktate. Für Einheimiſche Miſſion wurden kollektiert 8244.45. 

Aus dieſem ergibt ſich, daß von unſeren Brüdern viel köſtliche Arbeit getan 
worden iſt im vergangenen Jahre. Möge die Saat noch fernerhin aufgehen zum 
Preiſe des Herrn! Einer unſerer Miſſionare berichtet für das ganze Jahr „keine“ 
Gebetsſtunden. Das iſt traurig. Wo keine Gebetsſtunden gehalten werden, da 
kann von rechter Miſſionsarbeit kaum die Rede ſein. Erfreulich iſt das Verteilen 
von 16701 Seiten Traktaten. Auf dieſer Arbeit ruht gewiß Gottes Segen. 
| Euer Sekretär war vier Monate abweſend und machte einen Beſuq in 
Deutſchland, wo er ſich von einer ſchweren Krankheit erholte und reichliche Seg- 
nungen genoß. Br. J. Scholz war ſo freundlich, während dieſer Zeit die Arbeit 
des Sekretärs zu tun. — Ich ſchließe dieſen Bericht mit den Worten Pauli: „Darum, 
meine lieben Brüder, ſeid feſt, unbeweglich, und nehmet immer zu in dem Werk des 
Herrn, ſintemal ihr wiſſet, daß eure Arbeit nicht vergeblich iſt in dem Herrn.“ 

Euer Bruder und Mitarbeiter im Herrn, Robert Stracke. 


Empfehlungen des Miſſionskomitees. 


1. Mit Bezug auf das in dem Konferenzbrief der Gemeinde Gilead ausge— 
ſprochene Erſuchen, auf dieſem Felde einen Mann anzuſtellen, erklären wir uns be- 
reit, daſelbſt einen Mann anzuſtellen, ſobald die Gemeinde willig iſt, mit uns 
einen ſolchen zu berufen. 

2. Mit Bezug auf die Arbeit unſeres Br. W. A. Lipphardt iſt euer Komitee 
der Meinung, daß er ein größeres Feld als Wirkungskreis haben ſollte, um das 
Werk des Herrn zu bauen. Wir empfehlen, daß ſein Feld die Staaten Kauſas, 
Miſſouri und das Territorium Oklahoma umfaſſen ſoll und daß die drei hier be⸗ 
ſtehenden Vereinigungen $400 in der Weiſe aufbringen, daß Kanſas 5200, Miſſouri 
$125 und Oklahoma $75 gibt, während die Einheimiſche Miſſion $600 nebſt Reiſe- 
koſten beiſteuert. Br. Lipphardt ſoll auch das Jntereſſe der Einheimiſhen Miſſion 
vertreten. Euer Komitee iſt der Meinung, daß Br. Lipphardt, ſobald es ſeine 
Verhaltniſſe erlauben, auf ſeinem Felde wohnen ſollte. 
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3. Guer Komitee iſt der Meinung, daß Kingfiſher, Okla., ein zu kleines Feld 
i für Br. W. A. Müller. Wir empfehlen, daß Br. Müller die Hälfte ſeiner Zeit 
dem Miſſionswerk auf neuen Feldern in Ollahoma widme. Was bei ſeinen Reiſen 


an Reiſekoſten nicht einkommt, das ſoll ihm von der Miſſion bezahlt werden. 
Euer Komitee. 


Empfehlungen des Miſſionskomitees für Einheimiſche 
Miſſion. 

„Nicht uns, Herr, nicht uns, ſondern Deinem Namen gib Ehre um Deine 

Gnade und Wahrheit.“ Reichen Segen hat Gott unſeren Gemeinden gegeben die 

Wahrheit, von unſeren Brüdern Miſſionaren verkündet, hat Siege errungen und 
teure Seelen ſind gewonnen worden für unſeren König Immanuel. 

2. Wir drücken hiermit unſere Freude aus über den Beſuch unſeres werten 

Allgemeinen Miſſionsſekretärs, Br. G. A. Schulte, der durch ſeine intereſſanten 


Mitteilungen über Miſſion das Intereſſe weckt und vertieft. 

3. Wir freuen uns, daß das Feld des Evangeliſten Br. Lipphardt erweitert 
wird und in Zukunft Kanſas und Oklahoma nebſt Miſſouri umfaſſen ſoll. Wir 
wollen den Herrn bitten, ihn zum großen Segen ſetzen zu wollen, und verſichern 
ihn unſerer kräftigen Mithilfe in der A beit für Jeſum. 

4. Dankbar erkennen wir die Opferwilligkeit unſerer Gemeinden an. Die Ein⸗ 
nahmen für die verſchiedenen Zwecke waren größer als im vorigen Jahr. Leider 
beklagen wir, daß manche Gemeinden ſo geringe Summen für Einheimiſche Miſſion 
gegeben haben. Mit dem Wachstum des Werkes müſſen unſere Gaben größer 
werden. 

5. Empfehlen wir die Abhaltung des jährlichen Kindertags mit den Sonn⸗ 
tagsſchulen, an welchem eine gute Kollekte für die Kapellenbaukaſſe gehoben wer⸗ 
den ſollte. | 

6. In Anbetracht, daß der Segen von oben kommen muß zum gedeihlichen 
Fortgang unſeres Miſſionswerkes, ſo empfehlen wir dasſelbe der ernſten und an⸗ 
haltenden Fürbitte unſerer Gemeinden. — W. Mollhagen, F. Sto 5 berg, 
E. Graalmann. 


2. Auswärtige und Heidenmiſſion. 


Br. J. Sievers leitete die Beſprechung hierüber ein. Folgende Emp- 
ſehlungen wurden angenommen: 

1. Wir freuen uns über das Intereſſe, das unſere Gemeinden für das Werk 
der Heidenmiſſion bekundet haben. Wir danken dem Herrn für die Erfolge, die Er 
ſeinem Volke in dieſem Zweige der Tätigkeit geſchenkt hat. = 

2. Wir empfehlen dieſe wichtige Miſſion der ferneren Unterſtützung und der 


gläubigen Fürbitte unſerer Gemeinden. | 

3. Lenken wir die Aufmerkſamkeit unſerer Sonntagsſchulen auf das Ernte⸗ 
dankfeſt und bitten, dieſes ſegensreiche Feſt zu feiern und den Ertrag für die äußere 
Mifſion zu beſtimmen. 


Publikationsſache. 


1. Wir freuen uns ſehr, unſeren geſchätzten Editor, Br. G. Fetzer, in unſerer 
Mitte zu haben. Seine Mitteilungen über Zuſtand, Bedürfniſſe und Ausſichten 
unſeres Publikationswerkes haben uns erfreut, und die Wichtigkeit dieſes Zweiges 
unſeres Werkes iſt uns recht deutlich gezeigt worden. 
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2. Die Literatur unſeres Hauſes iſt für unſere Glieder und Freunde die beſte, 
und deren Verbreitung ſollte uns Pflicht ſein. Der „Sendbote“, der für uns Lehre 
und Wehre iſt, uns Einblick in das Leben unſerer Gemeinden gibt und mit Lehre 
und Ermunterung zu uns kommt, ſollte in jedem Heim ſein. Unſer „Jugend⸗ 
Herold“ kann nicht zu warm empfohlen werden. Auch die Hilfsmittel für unſere 
Sonntagsſchulen ſollten freigebig gebraucht werden. Es iſt höchſt erfreulich, wie 
die Unterſchreiberzahl unſerer Blätter zugenommen hat. 

3. Da Br. P. Ritter ſich genötigt ſah, vom Geſchäft zurückzutreten, freuen wir 
uns doch, in Br. Karl Phil. Bickel einen tüchtigen Nachfolger gefunden zu haben. 
Wir hoffen auf Gedeihen und Fortſchritt des Geſchäftes. Aber zu dem Ende müſ— 
ſen wir uns pünktlicher finanzieller Verpflichtung unterſtellen. 

4. Die notwendige Vergrößerung des Publikationshauſes iſt erfreulich. 
Aber größere Anlagen verurſachen größere Ausgaben und fordern größere Ein— 
nahmen. Es iſt dringend erwünſcht, daß alle alten Ausſtände bald ent ichtet hk 
werden, ? 

5. Die freie Verbreitung von Bibeln und Traktaten iſt Gott wohlgefällig. 
Dieſe Arbeit ſollte mit größerem Eifer betrieben werden. Doch kann unſer Verein 
den Anforderungen nur dann gerecht werden, wenn alle Sonntagsſchulen den 
Bibeltag beobachten und Kollekten dieſes Tages einſenden. 

6. Es ſcheint ein dringendes Bedürfnis, daß wenigſtens der Druck des Textes 
unſerer Sonntagsſchullektionen wieder mit großen Typen geſchehe. Wir bitten das 

Publikationskomitee, dieſes zu erwägen. 

7. Da an Gottes Segen alles gelegen iſt, ſo empfehlen wir unſeren Gemein- 
den, unſeres Werkes in Cleveland und der Brüder daſelbſt eingedenk zu ſein vor 
Gott. 


V. Schulſache. 


Unſere Schule, Brüder und Schweſtern, iſt von unberechenbarer Wichtigkeit 
in der Entwick lung unſeres Werkes. Allſeitig fähige Männer ſind, wie nie zuvor, 
ein Bedürfnis. Wir empfehlen allen unſeren Gemeinden, betend zu erwägen: 

1. Wir danken Gott für die Erhaltung unſerer Lehrer und Schüler im ver⸗ 
floſſenen Jahr. 1 | 

2. Wir freuen uns, daß unſere Lehrer auf Reiſen in den Sommermonaten ein 
Segen unſeres Werkes waren, auch daß die Schüler zur Aushilfe in Gemeinden 
haben tätig ſein wollen. Es iſt zu wünſchen, daß dieſes im kommenden Jahre auch 
geſchehe. 

3. Wir erkennen die größere Zahl junger Männer dieſes Jahr an als Gebets- 
ethdrung. Es ſind 57 Schüler im ganzen, aber es iſt noch Raum. Darum laßt 
uns fortbeten: „Herr, ſende Arbeiter!“ und ſollten anhalten, begabte Männer auf 
das herrliche Amt hinzuweiſen. 

4. Dieſe große Schulfamilie muß aber leben. Wir erſuchen daher unſere Ge- 
meinden, doch dieſen Zweig unſeres Werkes nicht zu vergeſſen mit einer jährlichen 
Kollekte. 

5. Laßt uns als Gemeinden nicht aufhören mit Bitten und Flehen für Lehrer 


und Schüler. 
VI. Waiſenſache. 
Die Beſprechung der Waiſenſache wurde eingeleitet von Br. R. A. 
Schmidt. Es wurden folgende Empfehlungen zum Beſchluß erhoben: 
1. Wir möchten unſere Zufriedenheit ausdrücken mit Bezug auf die Erledigung 
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der Waiſenanſtalt in Louisv lle, Ky., auf der Chicagoer Bundeskonferenz letzten 


Herbſt. 
2 Wir erkennen die praktiſche Notwendigkeit, daß unſere Waiſenſache unter 


einer einheitlichen Verwaltung gebracht werde. 
3. Wir glauben, daß es ſehr gut wäre, wenn unſere Verwaltungsbehörde in 
Louisville, Ky., jährlich an die Konferenzen berichten würde über den Stand des 


Werkes. 
VII. Unſere Jugend. 

Die Jugendvereinsſache kam am Freitag Abend vor. Br. 
Tiemann redete über: „Eine gottgeweihte Jugend“, und Br. J. M. Höff⸗ 
lin, Staatsmiſſionar in Nebraska, über: „Die J reale der Jugend.“ Dieſe 
Reden erwieſen ſich zum großen Segen aller Anweſenden. 


VIII. Unſere Schweſternvereine. 


Montag wurde das Werk unter den Schweſtern beſprochen. Folgende 
Brüder nahmen teil: R. A. Schmidt: „Segen der Schweſternvereine in 
den Gemeinden und nach außen.“ H. Schulz: „Zweck der Schweſternver⸗ 
eine mit Bezug auf unſer allgemeines Werk.“ J. Scholz: „Wie ſollen 
Schweſternvereine geleitet werden?“ Br. G. A. Schulte machte Mit⸗ 
teilungen über das Mädchenheim in New York. Auch hielten die Schwe⸗ 
ſtern T. Schwerin von Burlington, Litzke von Kingfiſher, Müller von 
Woodward Co., Okla., Haiken von Lorraine, Anſprachen und Schw. Schrö⸗ 
der redete über Vereine in Deutſchland. 


IX. Erbauung und Lehre. 


Die Erbauungsverſammlungen waren, nach B ſuch, Teilnahme und 
Segen, epochemachend in der Geſchichte der Konferenz Sie wurden ge- 
leitet von den Bürdern C. F. Tiemann, J. Sievers, E. Petſchke, J. Kohrs 
und G. Fetzer. Donnerstag hörten wir die übliche Lehrpredigt von H. 
Schulz von der 1. Gem. St. Louis. Er redete auf Grund von Joh. 1, 
17 über: „Geſetz und Gnade.“ 1. Urſprung, 2. Natur, 3. Zweck des Ge⸗ 
ſetzes und der Gnade, und 4. Einige Folgerungen. Samstag Abend re⸗ 
deten Br. J. A. Pankratz und G. A Schulte. Sonntag Morgen redeten 
die Brüder H. Schulz, R. Kl bing, W. H. Müller und J. Gronde zu den 
Kindern in beſonders intereſſanter Weiſe. Br. W. A. Lipphardt hielt die 
Miſſionspredigt. Am Schluſſe dieſer Predigt erfolgte die größte Miſſions⸗ 
kollekte in der Geſchichte unſerer Konferenz, $1914.48. Br. G. A. Schulte 
ſp ach ein inniges Dankgebet für dieſes herrliche Opfer. Br. J. Gronde 
leitete einen engliſchen Gottesdienſt am Sonntag Nachmittag. Sonntag 
Abend redete Br. G. Fetzer beſonders ernſt über Jeſ. 55, 1, ſo auch Br. 
H. W. Wedel, der ihm folgte. Montag Abend predigte Br. H. Koch von 
Kanſas City. : 

Unſer Evangeliſt, Br. W. A. Lipphardt, war uns wie die rechte Hand. 
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Mit Takt und ungezwungen wußte er am Schluß der Abendverſammlungen 
den Faden zu ergreifen und geſegnete Nachverſammlungen zu leiten. In 
allen Verſammlungen überhaupt und Geſchäſtsſitzungen bekundete ſich ein 
Geiſt der Erweckung. 


* 


X. Beſchlüſſe und Vorgänge. 


Die Brüder H. Koch, H. W. Wedel, E. Petſchke und W. A. Lipp: 
hardt wurden vom Vorſitzer der Konferenz vorgeſtellt und die Hand der Ge— 
meinſchaft gereicht und in unſerer Mi:te als Arbeiter willkommen geheißen. 

Das Komitee zur Aufnahme empfahl die Gemeinden Kingfiſher und 
Zions⸗Gemeinde, Okla., zur Aufnahme in die Konferenz. Der, Vorſitzer 
hieß die Vertreter derſelben herzlich willkommen und reichte ihnen die Hand 
der Gemeinſchaft. 

Br. G. A. Schulte überbrachte einen Gruß der Nordweſtlichen Kon— 
ferenz. Auch hörten wir den brieflichen Gruß der Oſtlichen Konfer nz. 
Br. Schulte redete zu uns am Freitag Morgen über: „Das allgemeine 
Miſſionswerk,“ und Br. Fetzer, unſer Editor, am Samstag Morgen über: 
„Unſere Publikationen.“ Dieſen Reden wurde mit beſonderem Intereſſe 
gelauſcht. Auch hörten wir Reden von je vier Minuten von den Brüdern 
J. Scholz, H. Schulz, J. M. Höfflin, H. Poppke, W. H. Müller, über 
die Staaten, die ſie repräſentieren. 

Berichte des Miſſionsſekretärs und des Schatzmeiſters wurden mit 
großem Intereſſe vernommen und den Brüdern der Dank der Konferenz 
votiert, ſowie auch dem Schatzmeiſter die üblichen $25 und den Schreibern 
je 85 bewilligt und dem Miſſionsſekretär 810. 


Grüße wurden geſandt an unſere bejahrten Brüder C. Schoemaker, 
F. Hölzen, H. Brückmann, F. W. Greife. Paſſende Erinnerungen an 
unſere heimgegangenen Brüder und Mitprediger W. Kröſch und J. Ehr— 
lich wurden erwähnt von den Brüdern R. Stracke und J. Kohrs. Hierauf 
ſang Br. Tiemann ein Solo: „Der Tag, wann Er wird kommen“, und Br. 
G. A. Schulte dankte dem Herrn für das Leben und die geſegnete Tätigkeit 
der Dahingeſchiedenen, und gedachte auch der Hinterbliebenen, ſowie auch 
unſcrer verwitweten Schweſter Klavin in Südamerika, deren Gatte ſo bald 
aus dem Miſſionsdienſt in eine beſſere Heimat geſchieden. „Selig ſind die 
Toten, die in dem Herrn ſterben.“ 

Br. G. A. Schulte wurde beauftragt, auf ſeiner Reiſe in Texas den 
Vereinigungen daſelbſt den Gruß der Südweſtlichen Konferenz zu über— 
bringen. 

Unſer Schatzmeiſter machte die Bemerkung, daß doch alle Gemeinden 
genauer ſein möchten mit der Einſendung al ler Gelder, oder Quittungen 
dafür, an ihn. ; 


ER 


. Referate. 


of 2 Konferenz: J A. Pankratz: Exegeſe über Hebr. 6, 
4—6, G. R. Mayhack: „Die Gottesoffenbarungen des Alten Bundes.“ 
E. dc „Predigerausbildung.“ Im Predigerinſtitut der 
Konferenz: C. F. Tiemann: „Warum hat die chriſtliche Predigt der 
Gegenwart nicht mehr Erfolg?“ R. A. Schmidt: „Das verborgene Le— 
ben eines Chriſten mit Gott.“ ? 


: XII. Heimgange. 


(Fs hat dem Herrn gefallen, im vergangenen Jahr 24 Glieder unſerer Gemein- 
den heimzuholen, von denen manche treue Arbeiter waren und deren Lücken ſchwer 
zu füllen ſind. Zwei hiervon waren Prediger des Evangeliums, das ſie im Segen 
jahrelang verkündigt, Br. W. Kröſch und Br. Jakob Ehrlich. Br. J. Ehrlich, 
Gründer und über dreißig Jahre Prediger der Gemeinde Marion, Kans., entſchlief 
im feſten Glauben an den Heiland, mit der Bitte an ſeine Gemeinde, dem Herrn 
treuer nachzufolgen. Br. W. Kröſch wirkte in verſchiedenen Gemeinden im Segen 
und inniger Traue gegen ſeinen Heiland und ſeine Gemeinde. Es iſt alles ihr 
Gewinn und ihre Werke bleiben im Segen. Der Herr tröſte die Hinterbliebenen! 


XIII. Dankesbeſchlüſſe. 


1. Wir danken recht herzlich der lieben bewirtenden Gemeinde für offene Her⸗ 
zen und Hände, für chriſtliche Gaſtfreundſchaft. 

2. Den werten Schweſtern der Gemeinde für die reichgedeckten Tiſche und 
kräftigen Speiſen, die uns körperlich zu gute kamen. 

3. Dem lieben Prediger und ſeiner werten Gattin für ihr freundliches Ent⸗ 
gegenkommen und ihre raſtloſen Bemühungen, die dazu beitrugen, daß wir als 
Brüder lieblich bei einander wohnen konnten. 

4. Den verſchiedenen Geſangchören der Gemeinden Oklahomas für die Ver⸗ 
ſchönerung der Gottesdienſte durch ihre leblichen Chorgeſänge, wie auch Schweſter 
Laura Scholz von Burlington, Ja., für ihre treue Mithilfe als Organiſtin. 

Dem Br. Vorſitzer und den Brüdern Schreibern für ihre werten Dienſte. 

Vor allem dem lieben Gott für die genußreichen Verſammlungen und die 
e die auf Gottes Altar gelegt wurden. 
Als Schlußlied wurde aus vollem Herzen geſungen, während die große 


Zahl Verſammelter ſtehend ſich die Hände reichten, das Lied: „Die wir uns 
allhier beiſammen finden, ſchlagen unſre Hände ein.“ Br. G. Fetzer betete 


zum Schluß, und ſo endigte eine große Verſammlung vieler Zeugen der 


Gnade und Segnungen unſeres Gottes. R. A Schmidt. 
R. Klitzing. 
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Auszüge aus den Gemeindebriefen. 


Colorado. 


Gilead (La Salle. Stehen, dank, der Gnade Gottes, noch als ein kleines 
Häuflein hier. Haben keinen regelmäßigen Prediger, Br. E. Meier beſucht uns alle 
Monate einmal, ebenſo beſucht Br. L. Gläſer unſere Station bei Nentz monatlich. 
Letzerer ſammelte ein kleines Häuflein bei Loveland. Durften am Schluſſe des Kon— 
ferenzjahres noch ſieben t. ure Seelen in * Tod taufen. Sollten einen Miſſionar 
für Colorado haben, da die Geſchwiſter ſehr zerſtreut wohnen. Empfehlen uns eurer 
Fürbitte. . 

Monta Viſta. Kein Bericht. 

| Jowa. 

Burlington. Der Herr hat uns nicht nur allein als Gemeinde mit der Station 
Prairie Grove in Gnaden im verfloſſenem Jahre erhalten, ſondern uns auch geſegnet 
in der Hekehrung von Sündern. Friede herrſchte in unſerer Mitte. 17 teure Seelen 
wurden in 2 Tauffeſten der Gemeinde hinzugetan, mußten aber auch an 2 Seelen 
Zucht üben. Verloren 7 Glieder durch den Tod. Die Gemeinde zeigt große Opfer⸗ 
willigkeit. Sonntagsſchule, Jugendverein, ſowie der Schweſtern⸗Miſſione verein ſind 
recht fleißig. Br. Siems nimmt regen Anteil an der Verkündigung des Wortes auf 

der Station. 9 Seelen wurden daſelbſt bekehrt. 


Muscatine. Wir danken dem 4 daß Er ſeine Leuchte nicht von uns ge⸗ 
nommen hat. Seine Gnade war reichlich mit uns. Gottes Wort wurde lauter und 
wahr unter uns verkündigt. Können nicht von Zuwachs berichten, es iſt dem Feinde 
gelungen, unſere Reihen zu lichten Mußten zu unſerem Schmerz an mehreren Glie⸗ 
dern Zucht üben. Unſere Tochtergemeinde Victor, Ja., wird alle 6 Wochen von unſerem 
Prediger bedient. Die Verſammlungen werden verhältnismäßig gut beſucht. Wünſchen 
die Zahl unſerer Sonntagsſchüler vergrößert zu ſehen, und 1 Eifer im Werke der 
Sonntagsſchule. Schweſtern⸗ und Jugendvereine helfen nach beſten Kräften im Werke 
des — mit. Möge der Herr die Arbeit und die Tage der Konferenz mit ſeinem 
Segen krönen! 


Kanſas. 


- AltaViſta. Das Wort Gottes wird von unſerem Prediger mit Ernſt verkün⸗ 
digt, und ein Verlangen nach mehr geiſtlihem Leben iſt vorhanden. Durften 2 Seelen 
durch die Taufe aufnehmen. Die 2 en werden gut beſucht, der Beſuch der 
Gebetsſtunden könnte beſſer ſein. Sonntagsſchule, Jugendverein und Schweſtern— iſ⸗ 
ſionsverein ſind tätig. Wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen. 


Bethany (Lincoln County). Wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen 
Gottes Gnade hat uns erhalten. Durften 6 Seelen durch die Taufe aufnehmen, und 
4 durch Briefe, mußten aber auch an 2 Seelen Zucht üben. Die Morgenverſamm- 
lungen werden gut beſucht, die Abendverſammlungen weniger gut, der Jugendverein 
läßt viel zu wünſchen übrig, die Sonntagsſchule wird gut beſucht. Empfehlen uns 
eurer Fürbitte. 


Biſon. Haben keine Bekehrungen zu berichten, doch ſind wir im geiſtlichen Le⸗ 
ben vorangekommen. Das Wort wird kräftiglich verkündigt, haben gut beſuchte Ver 
ſammlungen. Die Sonntagsſchule iſt in gutem Zuſtande. Schweſtern- und Jugend- 
vereine ſind tätig. 


s 


. 


. Dickinſon County. Danken dem Herrn für ſeine Gnade, mit der Er uns 
getragen hat. Hatten im verfloſſenem Jahre Predigerwechſel. Br. Pankratz verließ 
uns, haben aber in Br. H. W. Wedel wieder einen treuen Unterhirten bekommen, und 
beten um Segen von Gott auf ſeine Arbeit. Blicken hoffnungsvoll in die Zukunft. 
Sonntagsſchule geht voran, der Jugendverein iſt noch tätig. 

Dorrance. Wünſchen der Konferenz Gottes reichſten Segen. Wenn auch nur 
ein kleines Häuflein, hat uns doch der Herr in Gnaden erhalten. 7 teure Seelen ſtehen 
bereit zur Taufe, wir erwarten noch größere Segnungen vom Herrn. Br. Kejr, 
Miſſionar der böhmiſchen * predigt jeden anderen Sonntag für uns. Die 
Sonntagsſchule iſt nur klein, aber wird regelmäßig beſucht. 


Durham. Kein Bericht. 

Ebenezer (Dickinſou Co.). Danken dem Herrn, daß Er uns in ſeiner Gnade 
erhalten hat. Waren einige Monate predigerlos, Br. Heller leitete die Verſamm⸗ 
lungen im Segen. Seit Anfang Auguſt wirkt Br. E. Petſchke unter uns als unſer 
Prediger, und hoffen wir, daß der von ihm ausgeſtreute Same Frucht bringen wird. 
Die Sonntagsverſammlungen werden gut beſucht, auch haben wir — Die 
Sonntagsſchule wird regelmäßig fortgeführt, die Lehrer bemühen ſich, die Kinder mit 
Gottes Wort bekannt zu machen. Wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen. 


Ellinwood. Danken der Gnade des Herrn, die uns vergönnt hat, noch als 
Gemeinde dazuſtehen. Gottes Wort wurde durch unſeren Prediger reichlich und ernſt⸗ 
lich verkündigt und blieb nicht ohne Frucht. 3 jugendliche Seelen wurden durch die 
Taufe der Gemeinde hinzugetan. Die Verſammlungen werden gut beſucht. Unſere 
Jugend zu befeſtigen, iſt unſere Hauptaufgabe, deren ſich unſer Prediger redlich 
unterzieht. Sonntagsſchule, Vereine und unſer ganzes Gemeindeleben ſollten reger 
und tätiger ſein. Brauchen Neubelebung. Unſere Station Stafford wird von uns 
aus monatlich bedient. Hielten — Verſammlungen daſelbſt. Die Geſchwiſter 
daſelbſt ſtehen liebreich zu einander. Das Werk geht hier voran. Ein Jugendverein 
wurde daſelbſt gegründet. 


Gaylord. Können nicht von Zuwachs berichten, glauben aber einen Schritt 
in der rechten Richtung weiter gekommen zu ſein. Br. H. Brückmann hat uns bis 
Ende Auguſt bedient und Br. G. Heide hat ſein Amt hier bei uns mit dem 1. Septem⸗ 
ber angetreten. Blicken hoffnungsvoll in die Zukunft. Wünſchen der Konferenz Got⸗ 
tes reichſten Segen. 

GearyCo unt y. Stehen durch die Gnade Gottes noch als ein kleines Häuflein 
da. Br. J. Gronde beſchloß ſeine Wirkſamkeit unter uns im Monat Mai, während 
des Sommers bediente uns Br. Theo. Frey von Rocheſter, N. Y., in Verbindung mit 
Herrington. Sehnen uns nach einem Unterhirten. Haben _ Wegzug ge- 
litten, doch hat der Herr uns von Oſten Geſchwiſter zugeführt. Br. W. A. Lipphardts 
Beſuch wurde uns zum Segen, 3 Seelen fanden Frieden und wurden getauft. Halten 
Sonntagsſchule und Erbauungsſtunde. Der Jugendverein iſt tätig. Wünſchen der 
Konferenz die Kraft von oben. 


_ Hillsboro. Wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen. Unverdiente 
Segnungen hat uns der Herr im vergangenem Jahre zu teil werden laſſen. Br. G. 
R. Mayhack hat ſeine Arbeit hier ſeit Mürz begonnen. 12 teure Seelen wurden durch 
die Taufe hinzugetan. Gottes Wort wird klar und rein verkündigt. Sind geſtärkt 
worden und erwarten noch größere Segnungen. Die Sonntagsſchule iſt in einem ge⸗ 
deihlichen Zuſtande, S 1 — und Singchor tun gute Dienſte. Haben den 
Prediger für die ganze Zeit. 

Lorraine. Danken dem Herrn, daß Er uns als Gemeinde in Frieden erhalten 


hat. Der Herr war mit uns, wenn wir auch nicht von Siegen berichten können. Das 


Wort wurde treu verkündigt, die Gottesdienſte werden gut beſucht. Wurden trotz 
allen Segnungen auch heimgeſucht durch die Krankheit unſeres Predigers, der uns 
für einige Jen verließ, um im alten Vaterlande Erholung zu ſuchen. Freuen uns, 
daß er gekräftigt wieder heimgekehrt iſt. Br. Keeſe von Rocheſter bediente uns wäh⸗ 
rend ſeiner Abweſenheit. Sonntagsſchule, ſowie Frauen und Jugendverein beſtehen 
im Segen fort. Unſer Br. Kejr auf der böhmiſchen Miſſion freut ſich, eine Anzahl 
Taufen berichten zu können. Predigt auch in Dorrance, ſeit Br. Kröſchs Tod. Wün⸗ 
ſchen der Konferenz Gottes Segen und laden dieſelbe ein, ſich nächſtes Jahr mit uns 


zu verſammeln. 


— 2 i tres a. 


AWWRCPrwrmcc cg wr entre” > | wr: ol 5 ee Be > W 14 b . 2 9 2 rn e 1 a ry 
4 1 "7 . \ 
—— — — — — —ꝛ— — oy ———— lags on hogs owns. — - — a — 2 
4 : _—_— e : p 
Nr ; f . . 8 
"04 * . * 6. — 8 N . 


_ 2 * ö «Ft ; > 
v 1 a oth or thr ed AM a + acre ar eg 3 M INES 
5 * Fe » * 
* 0 TE, — +. : 
ts ped RT * : W. ö 
* * N 8 v 888 ae nel PI OL OT Ds Fre; 8 7 * b 
* OW yes r e n mu 8 es 8 a be $54 n „ 
8 * 1% * e ity i br ene 2 du 4 2 I r * 
& N 2 o · $0 AIDES Pet, TON 2 bod 5 * 1 SIC Mn 192 F ; 
1 4 n r a : 724 eee r > {et att 
* n * 5 402 * 2 * wr 1 r * J f 
» . 


1 


Marion. Danken dem Herrn, daß wir noch für Ihn wirken dürſen. Können 
von Freud und Leid berichten. 16 teure Seelen wurden getauft und in die Gemeinde 
aufgenommen, doch wurden wir ſchwer getroffen durch den Tod unſeres lieben Pre: 
digers Jakob Ehrlich, der am 16. Auguſt von uns genommen wurde. Er war der 
Gründer unſerer Gemeinde, immer unſer Prediger und verkündigte uns Gottes Wort 
lauter und klar, und leitete uns richtig. 1 der Station Straßburg oe die Briider 
ein Verſammlungshaus gebaut und alles ſteht verſprechend aus. r. J. Kohrs hat 
uns, ſowie auf den Stationen mehrfach gedient und das Wort verkündigt. Wir haben 
einen Prediger berufen und hoffen, daß der Ruf angenommen wird. Gedenket unſer 
in eucem Gebet. a 


Topeka. Das Wort vom Kreuze wurde im verfleſſenem Jahre mit Ernſt und 
Kraft von oben von unſerem lieben Prediger, Br. J. Albert, verkündigt, die Glieder 
unterſtütztem ihn mit Gebet, Wegweiſer und Traktate wurden reichlich verteilt, trotz 
dem können wir keine einzige Frucht aufweiſen. Die Saat iſt geſäet, der Herr wird 
zu ſeiner Zeit die Eindrücke wirkſam machen. Verſammlungen und Sonntagsſchule 
haben während des Sommers durch die Hitze gelitten. Der Jugendverein könnte beſſer 
ſein. Der Schweſternverein iſt tätig und opferwillig. Haben unſerer Kapelle ein 
neues Kleid von außen und innen gegeben, deshalb wird es uns ſchwer, die Konferenz 
zu beſchicken. Danken der Konferenz für die bisherige Unterſtützung und bitten, nicht 
müde zu werden, dieſes Feld ferner zu bedenken. 


Miſſouri. 


Alma. Haben im verfloſſenem Jahre Predigerwechſel erfahren. Br. J. M. 
Höfflin verließ uns am 1. April, und Br. R. Klitzing bedient uns ſeit dem 1. Mai in 
Verbindung mit der Gem. California, Mo. Er predigt jeden 1. und 3. Sonntag in 
Alma, und jeden 2. und 4. Sountag in California. Sind froh, unter ſeinen Predigten 
ſitzen zu dürfen. Sind in Liebe mit ihm verbunden. Unſere Verſammlungen werden 
gut beſucht. Unſere Sonntagsſchule iſt gut und der Anteil daran iſt ein reger. Der 
Schweſternverein iſt tätig. Unſere Verſammlungen ſind nicht vielen Schwankungen 
unterworfen. 

California. Wünſchen der Konferenz Gottes reichſten Segen. In Gnaden 
hat uns Gott erhalten. Br. J. M. Höfflin legte ſein Amt unter uns nieder, und Br. 
R. Klitzing bedient uns jeden zweiten und vierten Sonntag im Monat in Verbindung 
mit der Gemeinde Alma, Mo. In der übrigen Zeit leitet Br. Jahnke die Verſamm- 
lungen. Unſere Verſammlungen werden des Morgens gut beſucht, der Beſuch des 
Abends läßt zu wünſchen übrig. Die Sonntagsſchule iſt klein, doch verſprechend, der 
Schweſtern⸗Miſſionsverein wirkt in ſeiner ſtillen Weiſe ſegensreich weiter. Empfeh⸗ 
len uns eurer Fürbitte. 


Concordia. Dürfen im Rückblick auf das vergangene Konferenzjahr als Ge- 
meinde dem Herrn danken für die gnädige Erhaltung und reichen Segnungen, die wir 
genoſſen. Leider ſtehen wir ohne Unterhirten da, da unſer Prediger uns verlaſſen 
hat. Beten ernſtlich um einen Unterhirten. 14 teure Seelen durften wir als Frucht 
einer Erweckung unter der Mithilfe von Br. Lipphardt einheimſen. Die Gemeinde 
iſt nun wieder durch die Aufhebung eines Veſhſuſſes vereinigt, und hoffen wir, das 
Werk in Zukunft beſſer betreiben zu können. Br. Lipphardt hat uns bei unſerem 
Miſſionsfeſt beſucht, einige Sonntage gepredigt und Gemeindeſtunden geleitet. Wir 
wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen. RE 4 


Higgins ville. Des Herrn We war auch im verfloſſenen Jahre mit uns 
als Gemeinde. Haben Predigerwechſel erfahren. Br. J. A. Pankratz wirkt im Se- 
gen unter uns. Die Verſammlungen werden des Sonntags gut beſucht von den Glie⸗ 
dern, der Fremdenbeſuch iſt nicht fehr zahlreich. Die Gebetsſtunden ſind zum Segen. 
Die verſchiedenen Vereine find tätig, beſonders der Schweſternverein. Die Sonntags- 


ſchule wird gut beſucht. Wünſchen mehr geiſtliches Leben. Wünſchen der Konferenz 


Joh. 20, 19 zu ihren Beratungen. 


Kanſas Ciry. Wir preiſen den Herrn für ſeine treue Führung im verfloſſenen 
Jahre. Es war ein wechſelvolles. Geſchwiſter zogen fort, eine Anzahl mußten wir 
ſtreichen. Auch verließ uns unſer Prediger, Br. Graf, nach 7jähriger geſegneter Ta- 
tigkeit. Fanden in Br. H. Koch wieder einen Unterhirten, wir erwarten reiche Seg 
nungen. Schweſtern⸗ und Jugendverein ſuchen zur Ehre des Herrn zu arbeiten. 


Sonntagsſchule könnte beſſer ſein. Fühlen uns neu belebt, hoffend, daß der treue 
Bundesgott uns in der nahen Zukunft reichen Gnadenregen ſendet. 


Pin Oak Creek. Gott hat uns in ſeiner Gnade noch ſtehen laſſen. Gottes 
Wort wurde regelmäßig von unſerem Prediger verkündigt. Durften 6 junge Ge⸗ 
ſchwiſter in die Gemeinde aufnehmen. Die Verſammlungen werden gut beſucht, auch 
haben wir viele Unbekehrte in den 8 wir beten, daß ſie gerettet wer⸗ 
den. Die Sonntagsſchule beſteht im Segen. öchten mehr inneres geiſtliches Le⸗ 
ben haben; wir ſehnen uns nach einer durchgreifenden Erweckung und ne 
Wurden ziemlich mit Krankheiten heimgeſucht. Wünſchen der Konferenz Gottes 
reichen Segen. Empfehlen uns eurer Fürbitte. p 


St. Louis, 1. Gem. Der Herr hat Großes an uns im vergangenen ge- 
tan. Sind in Liebe mit unſerem Prediger verbunden. Das verkiindigte Wort war 
Nahrung für uns. Durften 14 Seelen durch die Taufe und 9 durch Briefe auf- 
nehmen. Durch Gottes gnädige Leitung und die Tätigkeit unſeres Predigers gelang 
es der Gemeinde, von der alten Schuldenlaſt loszukommen. Am 3. Oktober 1904 
feierten wir unſeren 55. Geburtstag und am 4. Oktober verbrannten wir unſere 
Schuldſcheine. Mußten Reparaturen an Kirche und Predigerwohnung vornehmen 
im Betrage von $228.95. Der Tod entriß uns unſeren alten bewährten Diakon, Br. 
Albers. Die Sonntagsſchule hoffen wir in Zukunft zu heben. Es iſt uns gelungen, 
Schw. Bergemann, von der Training School in Chicago, vom 1. Oktober ab als Miſ⸗ 
ſionarin zu bekommen. Schweſtern-Miſſtons- und Jugendverein arbeiten Hand in 
Hand mit Prediger und Gemeinde. 


St. Louis, 2. Gem. Der Herr hat uns durch viele Hinderniſſe und Trübſale 
hindurch geholfen, wir ſtehen noch als Gemeinde. Mußten unſere Kirche für die 
Schuld abgeben und halten unſere Verſammlungen und Sonntagsſchule in einer ge- 
mieteten Halle ab, bis uns Gott zu einem neuen Verſammlungshaus verhilft. Gottes 
Wort wurde durch unſeren Prediger klar verkündigt; durften 4 Seelen taufen. Wir 
haben ein hartes Feld zu bearbeiten, ſind von Katholiken umgeben. Unſere Hoffnung 
ſteht bei dem Herrn. Gedenkt unſerer in eurem Gebet. 


Nebraska. 


Beatrice. Der Herr war mit uns im vergangenen Jahre. Durften 27 See⸗ 
len durch die Taufe in die Gemeinde aufnehmen, meiſtens aus der Sonntagsſchule 
und dem Jugendverein, die in gutem und ſegensreichem Zuſtande ſind. Der Schwe⸗ 
ſtern Miſſionsverein macht ſich mit ſeinem tätigen Einfluß ſehr nützlich und gereicht 
zum Segen. Haben noch immer mit etwas Kirchenſchuld zu kämpfen. Unſer Prediger 
genießt die Achtung und Liebe der Gemeinde. Empfehlen uns eurer Fürbitte. 


Culbertſon. Sind noch ein kleines Häuflein von 9 Gliedern von der Ge- 
meinde Culbertſon. Verſammeln uns jeden Sonntag einmal mit 2 engliſchen Fa⸗ 
milien in den Häuſern der Geſchwiſter. Br. J. M. Höfflin beſuchte uns im Auguſt 
und verſprach uns wieder zu beſuchen. Mit dem Kircheneigentum ſollte etwas ge⸗ 
8 Möchte der Herr auch hier noch ſein Zion bauen! Empfehlen uns eurer 
Fürbitte. 


Fremont. Die Gnade des Herrn hat uns erhalten. Sind ſeit April _ 
Prediger; haben verſucht, einen 9 bekommen, der in beiden Sprachen 
predigt, doch bis jetzt vergeblich. Br. 85 . Hbfflin hat uns einige Male beſucht, 
welches uns zum Segen gereichte. Die Sonntagsſchule iſt in edeihlichem Zuſtande, 
der Jugendverein hält ſeine regelmäßigen Verſammlungen. Wünſchen der Konferenz 
Gottes reichſten Segen. 


Humphrey. Kein Bericht. 


Janſen. Mit Geduld und Gnade trug uns auch der Herr im verfloſſenen 
— wofür wir Ihm herzlich danken. Mit Br. A. Marquardt, unſerem Prediger, 
ind wir in Liebe verbunden. Der Herr ſegnete ſeine Arbeit. 8 Sonntagsſchüler 
wurden durch die Taufe hinzugetan. Br. Marquardt bedient uns jeden zweiten 
Sonntag im Monat. Der Geif der Opferwilligkeit fehlt. Die Sonntagsſchule hat 
ihren geregelten Fortgang. Wünſchen der Konferenz Gottes reichſten Segen. 


Omaha. Der Herr hat ſich zu unſerem Tagewerk für Ihm bekannt. Durſten 
7 Soak, die N — Briefe in die Gemeinde aufnehmen. Haben 
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zu Zeiten Fremdenbeſuch. Die verſchiedenen Vereine in der Gemeinde helfen dem 
Prediger am Aufbau des Werkes. Danken der Konferenz für die erhaltene Unter 
ſtützung. Der Entfernung wegen können wir keine Delegaten ſenden. Wünſchen der 
Konferenz Gottes reichſten Segen. 


Platte Center. Br. G. Heide verließ uns am 1. September; haben Br. 5. 
Hilzinger von Süd⸗Dakota berufen, der zu unſerer Freude am 1. Oktober ſein Amt 
unter uns antreten wird. Br. Heides Arbeit wurde vom * geſegnet. 8 teure 
Seelen wurden getauft. Verſammlungen werden gut beſucht, die Schulen ſind in 
gedeihlichem Zuſtande. Sehnen uns nach Neubelebung. Der Herr ſegne euch! 


Shell Creek. Blicken mit Dank gegen Gott auf die mancherlei Segnungen 
des verfloſſenen Jahres zurück. Nach einer Zeit der Dürre ſchenkte uns der Herr 
17 teure Seelen, die durch die Taufe der Gemeinde hinzugetan wurden. Sonntags- 
ſchule, Jugendverein und Schweſtern⸗Miſſionsverein arbeiten in ihrer gewohnten 
Tätigkeit weiter. Wünſchen der Konferenz Gottes reichſten Segen. 


Oklahoma. 


Beſſie Wiſſen uns unverbrüchlich verbunden. Unſere Verſammlungen wer- 
den regelmäßig gehalten und abwechſelnd von Brüdern geleitet. Durften 19 Seelen 


durch die Taufe und 8 durch Erfahrung und Briefe in die Gemeinde aufnehmen. 


Sehnen uns nach einem Unterhirten, haben jedoch bis jetzt vergeblich an verſchie dene 
Türen angeklopft. | 


Ebenezer. Freuen uns, die Konferenz in unſerer Mitte „willkommen“ zu 
heißen. Gottes ſegnende und bewahrende Hand war mit uns. Unſer Prdiger, ſowie 
in Abweſenheit desſelben Br. Vogt, hatten beſondere Freudigkeit, den Lebensſamen 
auszuſtreuen. Sind mit unſerem Prediger in Liebe verbunden. Durften 4 Seelen 
durch die Taufe aufnehmen, aber mußten auch an 6 Seelen Zucht üben. Uebernahmen 
ſeit März das Miſſionsfeld Ju Sb wo 17 Geſchwiſter wohnen, die unſer Prediger 
einmal monatlich beſucht. In Shattuk taufte Br. Lauer 4 Seelen und in Beſſie 10 
Seelen. Die Sonntagsſchule iſt gut, ebenſo arbeitet der Tabeaverein im ſtillen und 
tut Gutes. Wir erwarten reiche Segnungen vom Herrn und beten darum. 


Immanuel. Haben allein Gottes Gnade zu rühmen. Haben leider keine Be- 
kehrungen zu berichten, was uns tief beugt. Wollen das Netz weiter auswerfen, 
laubend an einen baldigen Fiſchzug. Das Wort wird in der Gemeinde ſowie auf der 
Station O'eene treulich verkündigt, die Brüder Lauer, Vogt und Schröder helfen mit. 
Wo Woodward County (1. Gem.) durfte Br. Graalmann einige Perſonen taufen. 
Freuen uns, daß die Konferenz in Oklahoma tagt, und beten, daß ſie zum Segen des 
Werkes hier gereichen möge. Der Herr ſei mit euch! Empfehlen uns eurer Fürbitte. 


Kingfiſher. Durften durch des Herrn Beiſtand ein anderes Jahr zurück 
legen. Haben wir auch keinen ſichtbaren Erfolg am Gemeindeort aufzuweiſen, danken 
wir mit unſerem Vorſteher dem Herrn für die Garben, die Er anderwärts einſammeln 
durfte. Unſer — iſt oft abweſend im Dienſte der Miſſion. Mußten auch eine 
Seele ausſchließen. Konnten unſere Kirchenſchuld um $75 verringern Die Sonn- 
tagsſchule gereicht zum Segen und wird gut beſucht, der Schweſtern⸗Miſſionsverein 
iſt tätig. Danken für die bisherige Unterſtützung und bitten um fernere Hilfe. Vit- 
ten um Aufnahme in die Konferenz. | 


Zions⸗Gemeinde, Okla. Sind ſeit dem 1. Januar predigerlos, doch hat uns 
Gott trotz mancher Stürme in Gnaden erhalten. Sind in Liebe mit einander ver- 
bunden. Haben 2 Verſammlungsorte und 2 Sonntagsſchulen mit je 40 Schülern. 
Die Verſammlungen werden von verſchiedenen Brüdern im Segen geleitet. Br. W. 
H. Müller von Kingfiſher beſuchte uns zu Pfingſten, genofſen Segen durch ihn. Ha- 
ben ein großes und vielverſprechendes Miſſionsfeld, ſind faſt genötigt, 2 Kapellen zu 
bauen und eine Predigerwohnung. Bitten die Miſſion, uns darin behilflich zu ſein, 


ebenſo in der Unterſtitpung eines Predigers. Danken für die bisherige Unterſtützung. 


Wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen und empfehlen uns eurer Fürbitte. 


Nicht angeſchloſſene Gemeinden. 


Piney, Ark. Haben als ein kleines und ſehr zerſtreut wohnendes Häuflein 
verſucht, jeden zweiten Sonntag Verſammlungen in unſerer Kirche zu halten. Br. 


3 


W. H. Müller von Kingfiſher, Okla., beſuchte uns zweimal während des Jahres, ver- 
kündigte uns das Wort und taufte 4 Seelen. Wir blicken hoffnungsvoll in die Zu⸗ 


kunft. 


Woodward County, Okla., 1. Gem. Begrüßen die Konferenz zum erſten⸗ 
mal. Seit einigen Jahren find ier Glieder unſeres — aus Kanſas. Br. 
J. G. Ehrlich hielt mit den Geſchwiſtern Verſammlung. Br. E. Graalmann leitete 


die Organiſation der Geſchwiſter zur „1. Gemeinde gläubig⸗getaufter Chriſten in 


Woodward County, Okla.“ Die Brüder Lauer und Müller beſuchten uns ſeitdem. 
18 Perſonen wurden durch die Taufe der Gemeinde hinzugetan. Wir zählen 25 Glie⸗ 
der, Br. Ehrlich leitet die Verſammlungen. ir dleſen daß Gottes Reich in dieſer 
Gegend gebaut werde. Ein Miſſionar ſollte für die 

angeſtellt werden. Gedenket unſer in eurem Gebet. 
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Adreſſen der Prediger und Mitarbeiter. 


Albert, J., 219 Sefferſon Str., Topeka, Kans. 
Armbruſter, C., 2436 Decatur Str, Omaha, Nebr. 
Brückmann, C., 1224 Woodland Ave., Kanſas City, Mo. 
Brückmann, 17 1224 Woodland Ave., Kanſas City, Mo. 
Graalmann, E, Okeene, Okla., R. R. No. 2. 

Greife, F. W., Higginsville, Lafayette Co., Mo. 
Gronde, J., Alta Viſta, Kans. 

Heide, G., Gaylord, Kans. 

ilzinger, H., Platte Center, Nebr. 

offi J. M., Columbus, Nebr. 

volzen, F., 1324 Griswold Str., Burlington, Ja. 
Janſſen, x: H., Lorraine, Kans. 

Kejr, J., Palaky, Ellsworth Co., Kans. 

Klitzing, R., Box 196, Higginsville, Mo., Lafayette Co. 
Koch, H., 1219 E. 17. Str, Kanſas City, Mo. 

Kohrs, RA Hope, Kans., R. R. 1. 

Lauer, Ph., Okeene, Okla. 

Marquardt, Aug., 720 W. Court Str., Beatrice, Nebr. 
Matzke, B., Humphrey, Nebr. 

Mayhack, G. R., Hillsboro, Kans. 

Meyer, Ewald, La Salle, Col. 

Miller, John, Box 25, Bay P. O., Gasconade Co., Mo. 
Müller, W. H., Box 175, Kingfiſher, Okla. 

Neve, Claus, Biſon, Kans. 

Nottdorf, H. H. Dillon, Kans., Dickinſon Co. 


Pankratz, Higginsville, Mo., 1 Co. 
Papenhauſen, W. R., Columbus, Nebr., R. R. 1. 
Peterſen, A. M., Beſſie, Okla. 


Petſchke, E., Dillon, Kans., Dickinſon Co., R. R. 1. 
Poppke, 552 Vesper, Kans., R. R. 1. 

Regier, Claus, Stout, Okla. 

Schmidt, R. A., 515 Walnut Str., Muscatine, Ja. 
Schoemaker, C., 894 Newell Ave., Muscatine, Ja. 
Schu : 8 NN Ave., Burlington, Ja. 

Schulz, H., 1617 Rauſchenbach Ave., St. Louis, Mo. 
Sievers, J., 2022 A. Wyoming Str., St. Louis, Mo. 
Stracke, R., Lorraine, Kans. | 
Tiemann, C. F., Ellinwood, Kans. 

Sogt, L., Jſabella, Okla., Wood Co. 

Wedel, H. W., Dillon, Kans., Dickinſon Co., R. R. 1. 
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Hiſtoriſche Tabelle der 


. . Zeit. | Ort. Vorſitzer. Schreiber. 8 Text. 
1] 1881 Concordia, Mo. . . . A. Tranſchel..... D. Zink. A. Hoffmann . Phil. 3, 12—14.. 
2 1882 Burlington, Ja.... C. Shoemaker.. D. Zwink, J. M. Höfflin L. A. Jinite.... Spr. 28, 26. 
3] 1883 Muscatine, Ja.. 0 | ” * D. Zwink . 2 Theſſ. 3, 3. 
4] 1884 Newbern, Kans..... | R " | 8 1 J. H. Janſſen . 1 Kor. 1, 49. 
5] 1885 Higginsville, Mo... on J. M. Hoflin ......... . .F. Hdlzen.......... Joh. 12, 32. ., 
6] 1886 Burlington, Ja Y " | » 5 ne WI A. Henrich . Joh. 1,6......... 
71887 Elk Creek, Nebr... 8 7 7 „F. Hoffmann...... Eph. 1, 22. B.. 
ö 1888 St. Louis, Mo 'H. Hilzinger..... LE „ E. Graalmann... Pf. 87, 1-3. 
9] 1889 Muscatine, Ja... E. Graalmann..../F. Hoffmann F. Hoffmann M. 
10] 1890 Greengarden, KS. | - 4 'F. Hoffmann, R. Klitzing E. Graalmann. . 2 Kor. 5, 14........ 
11 1891 Platteville, Reb. a . > J. H. Paſtoret J. H. Paſtoret..../Rbm. 8, 1........... 
12] 1892 Burlington, ga. . Tranſchel..... " 5 8 F. Sievers 2 Mo). 15, 13... 
13] 1893 Concordia, Mo... 8 8 J. d. Paſtoret, R. Klitzing R. Machhol z.... Pf. 63, 8............ 
14] 1894 Ellinwood, Kaus. C. Schoe maker. | A [W. Herrmann... Pf. 1 
15] 1895 St. Louis............. g. H. Merkel.. + J. Schuff. W. F. Lipphardt ! Joh. 5, 1—7..... 
16] 1896 Higginsville, Mo... * " | * a - jj — - - TCO RORAc Pj. 110, 3........... 
17] 1897 Lorraine, Kas. „ „. König. E. Umbach. Offb. 2, 10........ 
7 4898 |Concordia, Mo he 8 7 R. Klitzing F. Heiſig . Jeſ. 1 
19] 1899 Burlington, Ja. * p 8 a E. Umbach J. A. Pankratz Pf. 87, 3........ ... 
20] 1900 Shell Creek. Nebr. E. Graalmann.. 4 + J. Schuff../E. Graalmann... Kol. 1, 15—A..... 
21] 1901 Muscatine, Ja... N. Stracke. « 2 *.< *_  , Rad Joh. 7, 46..... wy 
22 1902 1. Gem. Dielnſon „ J. Shuff, E. Umbach... W. Papenhauſen Röm. 1, 17—19 
Co., Kanus. 
23 1903 Burlington, Ja.. 5 . Schulz 1 Kor. 1, B. 24. 
24 1904 Higginsville, Wo. RA. Schmidt, R. Klitzing P. Laue . 
25 1905 Ebenezer, Okl. FFC A 13 Scholz . .. . 2 Moſ. 33, 18. 
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Südweſtlichen Honferen;z. 
2 12 þ 
Miſſionsprediger. Text. Lehrprediger. Gegenſtand. : E > 5 7 S H 
125 E 
. — (FS >: C HO 51/22 1480 225 
8 52 —— +++ 4+, (2811496 0290108 220 
44... — oaten C. Schoemaker. Heiligung 2 1 28! Mt 20 
JF. C. Grimmell. 1 Kön. 17, 13. . . . . . 281514 128 38,1550 213 
J. C. Grimmell. 4 Moſ. 16, 47. 48. B. Eiſele Wiedergeburt. . 26 1709 154 261651239 
C. Schoemaker. Joh. 12, 32. . J. M. Höfflin .. Wiederkunft Chriſti........... 30 1937 181 1601754249 | 
J. M. Höfflin . Matth. 24, 14... H. Hilzinger...... Auferſtehun g 32 1 2 31119541277 | 
H. Hilzinger... 1 Kor. 15, 58...... C. L. Marquardt Heiligung _ 2157 136 291954 279 | 
4 Matth .9, 36—38. J. Wilkens......... Die Erwählung 34 2240 _ 21690308 
R. Machholz ..... Neh. 4, 19— 21... J. M. Höfflin .. Wiedergeburt Wh 299; 162/35 2637 359 
J. Sievers . Matth. 9, 35. F. Hoffmaun Rechtfertigung _ 6 den 266 146 34/2520 376 
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J. Shu}...........|Apg. 14, 27 . . . C. Schoemaker .. Das Sithnopfer Chriſti....... 412893 224 452967 388 | 
J. 0. „ S005 „ 22 196 472976 400 ö 
J. Miller. — — RIA J. Albert.... .. [Heiligung ...... .... ..---- 39/3014 110\45|2993|405 
N. Stracke. Röm. 1, 14... E. Graalmann... Die Lebensgemeinſchaft der 40 3180 128 3603066394 
| Gläubigen mit Chriſto.| | 
J. G. Driwel.... Pſ. 126, 5. 6....... R. Stracke Die Gemeinde Chriſti _—_— 129 3302548 383 
R. Schmidt. Luk, 4, . ee J. Schu ff.. .. . Das Zeugnis des Geiſtes . 443214 98402873 40 
N. Stracke... Phil. 4, 10... H. Schulz . Notwendigkeit der Wieder-[43/3282|137[33/2794/393 _ 
J. Scholz. 1 Kor. 15, 58 N. A. Schmidt.. Das Geſetz der chri 12 43 2 6202712 385 
E. Umbach. ...... Offb. 3, 8. J. [M. Höfflin Die ene dard 43 3216, 85 42 2438 356 
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Adreſſen der Gemeindeſchreiber der Südweſtlichen Konferenz. 


Arkanſas. Piney: F. Rietdorf, Ruſſelville. Colorado, Gilead, La Sal- 
le): Heinrich Baab, La Salle. Jowa. Burlington: E. H. Hölzen, 1805 Agency 
Ave. — Muscatine: And. Johnſon, P. O. Box 321. Victor: Kanſas. Alta Viſta: 
A. H. Wolgaſt. — Bethany: C. W. Schulz. R. R. 2, Vesper. — Biſon: J. H. Kauf⸗ 
mann, Timken. Dillon (1. Gem. Dickinſon Co.): C. J. Kohrs, Hope, R. R. 1. — 
Dorrance: E. M. Schreiner, Dorrance. Durham: G. Herbel. — Ebenezer: Chas. 
Riekemann, Abilene, R. R. 4. — Ellinwood: Thos. De Werff, Ellinwood. — Gaylord: 
Robert Hein, Gaylord. — Geary Co.: K. F. Brenner, Woodbine, — Hillsboro: A. L. 

nike, Hillsboro. — Lorraine: Hermann Janſſen, Lorraine. — Marion: J. F. 

ahlinger, Marion. — Topeka: Henry Bergen, Brenner Str., Topeka. Miſſouri. 
Alma: ug. Erdmann, Alma, R. R. 1. — California: Chas. Bloch, California, R. 
R. 5. — Concordia: J. W. Schröder, Concordia, R. R. 1. — Higginsville: A. W. 
jw Higginsville, R. R. 1. — Kanſas City: H. E. Clauder, 500 E 15. Str. — Pin 
Oak Creek: H. Giedinghagen, Mt. Sterling. — St. Louis, 1. Gem.: C. C. Muldner, 
2737 Howard Str. — St. Louis, 2. Gem.: Mrs. B. Klefler, 3162 Ohio Ave. Neb⸗ 
rasta. Beatrice: W. Niemann, 110 S. 5. Str. — Culbertſon: Heury Nickel, Cul- 
bertſon. — Fremont : J. Köhler, Fremont. — Glenville: ——, — Humphrey: F. J. 
Rahlke. — Janſen: David Thomas, Janſen. — Omaha: Abraham Wiebe, 526 S. 26. 
Str. — Oleans: G. Heilsberg. — Platte Center: F. Seefeld, Columbus, R. R. 3. 
— Shell Creek: Hermann Schulte, Platte Center, Box 26. Oklahoma. Beſſie: 
C. Frey, Beſſie. — Ebenezer: F. Will, Jſabella. — Immanuel: F. Weber, Hitchcock. 
— Kin fiſher : 5 W. Schmidt, Kingfiſher. — Zions-Gem. : J. Geis, Rainy. Wood 
ward County: A. Schwab, Shattuck. | 
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Konſtitution. 


— 


1 


Der Name, unter welchem wir uns verbunden haben, iſt: „Die Südweſtliche 


Konferenz deutſcher Baptiſten Gemeinden. 
II. 


Die Abſicht und der Zweck derſelben beſtehen in folgendem: 

1. Soll ſie dazu dienen, das Bedürfnis einer näheren Bekanntſchaft und Ver⸗ 
bindung der Gemeinden zu befriedigen. 

2. Soll es ihre Aufgabe ſein, ſich nach beſten Kräften an der Ausbreitung des 
Reiches Gottes zu beteiligen, zunächſt und hauptſächlich unter unſerem 
deutſchen Volk in Amerika, aber auch an der Heidenmiſſion, und zwar in 
Verbindung mit unſeren ſämtlichen Konferenzen. * 

3. Soll es das Beſtreben der E bei ihren jährlichen Verſammlun⸗ 
gen nicht nur die auf das Werk der Miſſion und das Wohl unſerer Gemein⸗ 
den ſich beziehenden Geſchäfte und Fentein zu beraten, ſondern auch ſich unter 
einander zu ermuntern und die Gemeinde, mit der man ſich verſammelt, 
durch Gottes Gnade zu erbauen und ihr zum Segen zu werden. 


III. 


Jede in Lehre und Ordnung mit uns übereinſtimmende Gemeinde innerhalb un⸗ 
ſerer Grenzen ſoll freundlichſt eingeladen ſein, ſich der Konferenz anzuſchließen, und 
ſoll, nachdem ſie aufgenommen, das Recht haben, nebſt ihrem Prediger noch drei Ab⸗ 
geordnete zu den Jahresverſammlungen der Konferenz zu ſenden, welche alsdann 


zum Mitſtimmen berechtigt ſind. Jede Gemeinde, die bis zu 150 Glieder zählt, ſoll 


das Recht haben, nebſt ihrem Prediger drei Abgeordnete, ſolche, die über 150 Glieder 
zählt, nebſt ihrem Prediger fünf Abgeordnete zu ſenden. Die Aufnahme kann nur in 
einer regelmäßigen Sitzung der jährlichen Konferenz 3 und ſoll jede Ge⸗ 
meinde, die ſich anſchließen will, dieſen Wunſch ſchriftli mitteilen und les ſei denn, 
daß große örtliche Entfernung oder Armut ſie zu einer Ausnahme berechtigt), nach⸗ 
dem ſie ſich vorerſt hat anerkennen laſſen, durch einen oder mehrere Delegaten ver⸗ 
treten laſſen. 
| IV. : 

Die Konferenz ſoll das Recht haben, einer Gemeinde die Hand der Gemeinſchaft 
zu entziehen, wenn gegen dieſelbe Anklagen wegen Irrlehren oder ſonſtigen Unord⸗ 
nungen erhoben und nach genauer Unterſuchung erwieſen worden ſind. Dies ſoll 
durch Stimmenmehrheit entſchieden werden. 


V. 
Die Konferenz erwählt bei ihrer jährlichen Zuſammenkunft durch Stimmzettel 
einen Vorſitzer, der die Ver . * — anerkannt —— 326 
Ordnung zu leiten, die nächſtjährige Konferen qu A bie und den Vorſitz bis zur 
Erwählung eines neuen Vorſitzers zu führen ba . Auf dieſelbe Weiſe ſoll ebenfalls 


ein ſtellvertretender Vorſitzer gewählt werden, der in Abweſenheit des Vorſitzers deſſen 
Stelle einnehmen ſoll, 


VET 
Ein Sekretär und ein Gehilfsſekretär ſollen durch Stimmzettel auf ein Jahr 
erwählt werden, welche die Protokolle zu führen und alle vorkommenden Schreib⸗ 
arbeiten zu beſorgen haben. : 
. VII. | | 
Zur regelmäßigen oo des Miſſionswerkes wahlt die Konferenz ein 
ũ 


Miſſions Komitee, beſtehend aus fünf Mitgliedern, aus deren Mitte die Konferenz 
wählt Miſſionsſekretär durch Stimmzettel, das Miſſions⸗Komitee ſich den Vorſitzer 


